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LEUTKIRCH (sz) - Am Freitag star-
tet das traditionelle Springturnier
des PSV Leutkirch-Haid. Ein Wo-
chenende später folgt das Dressur-
turnier. Für die Springprüfungen
sind bisher etwa 800 Nennungen
eingegangen. Der Höhepunkt, die
Klasse M*, ist am Sonntag um
15.30 Uhr.

Der Pferdesportverein Leutkirch-Haid
veranstaltet in diesem Jahr wieder
sein traditionelles Spring- und Dressur-
turnier. Das Springturnier wird am
kommenden Wochenende, vom 23.
bis 25. Juli, und das Dressurturnier
vom 31. Juli bis 1. August, auf der Reit-
anlage des PSV Leutkirch-Haid ausge-
tragen. Auf die Mitglieder des PSV
kommt eine Menge Arbeit zu: Etwa
800 Nennungen in den Springprüfun-
gen von der Klasse E bis Klasse M* mit
Stechen sind eingegangen und lassen
auf drei spannende Springsport Tage
hoffen.

Das Turnier beginnt morgen, 23.
Juli, um 8 Uhr mit einer Springprüfung
der Klasse A**. Hierbei muss man mit
einer Sprunghöhe von maximal 1,05
Meter und einer Weite für Oxer von
maximal 1,40 Meter ausgehen. Ab
12.30 Uhr geht es weiter mit einer

Springprüfung der Klasse L und im
Anschluss daran um 15.30 Uhr die
Zeitspringprüfung Klasse M. Im Ver-
gleich zur Klasse A** ist bei der Klasse
M* eine Sprunghöhe von 1,25 Meter
und eine Weite für Oxer von 1,60 Me-
ter möglich.

Zwei-Phasen-Prüfung ist neu

Am Samstag, 24. Juli, geht es um
7.30 Uhr weiter mit der Springpferde-
prüfung der Klasse A**, bei der die
Manier und die Rittigkeit eines jungen
Springpferdes beurteilt werden. Um
10.30 Uhr beginnt – übrigens zum
ersten Mal – eine Zwei-Phasen-Spring-
prüfung Klasse L. Das heißt, es wer-
den Normal- und Stechparcours quasi
in einem geritten. Es wird vorab fest-
gelegt, bis zu welchem Sprung der
Normalparcours geht (erste Phase,
Sprung sechs bis acht). Wenn man
fehlerfrei war, reitet man den Stech-
parcours weiter (zweite Phase,
Sprung neun bis zwölf). Dann beginnt
das Stechen, das dann auch später als
Fehler/Zeit gerechnet wird. Sollte
man noch im Normalparcours Verwei-
gerungen oder Abwürfe haben, wird
man nach der ersten Phase abgeklin-
gelt, und der Parcours ist beendet.

Hier zählen dann die Fehlerpunkte
(Normalparcours/kein Stechen). Um
16.30 Uhr kommen die jungen Reiter
beim Stilspringwettbewerb Klasse E
zum Zuge. Beim Stilspringwettbe-
werb werden Sitz und Einwirkung so-
wie das Gefühl des Reiters für Rhyth-
mus und Distanz bewertet. 

Am Sonntag, 25. Juli, startet um
7.30 Uhr die Stilspringprüfung Klasse
A*, anschließend um 10.30 Uhr kom-
men die Nachwuchspferde in einer
Springpferdeprüfung Klasse L zum
Zuge, im Anschluss daran, um 12.30
Uhr, beginnt die Springpferdeprü-
fung Klasse M. Ab 14.30 Uhr kom-
men die Junioren in der Qualifikation
zum Nachwuchschampionat Baden-
Württemberg Preis der Nürnberger
Versicherung. Um 15.30 Uhr folgt der
Turnierhöhepunkt, die Springprüfung
Klasse M* mit Stechen. 

Der Eintritt ist frei; es gibt durch-
gehend warme Küche. Am Samstag
und Sonntag findet für die kleinen
Pferdefreunde von 11 bis 13 Uhr ein
Ponyreiten statt.

Springreitturnier

PSV Haid erwartet 800 Reiter

Ab Freitag lockt das Springturnier
des PSV auf die Anlage. Foto: oh

ISNY (sz) - Das Wetter hätte zur neunten offiziellen Isnyer Stadtmeisterschaft
im Beachvolleyball nicht besser sein können. Sechs Teams waren am Wochen-
ende über fünf Stunden damit beschäftigt, Hitze und heißen Sand zu besiegen.
Nach 15 Spielen in der Vorrunde, die nur durch stetiges Besprengen des glü-
hend heißen Sandes möglich waren, lieferten sich in den Platzierungsspielen
die einzelnen Teams nochmals heiße Begegnungen. Das Spiel um Platz drei

bestritten „Clever & Dax“ und schlugen „Die Flummis“ mit 21:13. Im Finale
standen sich die „Boschinis“ und die „Skyscrapers“ gegenüber. In der Vorrunde
konnten letztere noch klar mit 15:9 dominieren – im Endspiel hieß es dann aber
21:14 für die „Boschinis“, die damit zum ersten Mal Stadtmeister geworden
sind. Die Platzierungen: 1. Boschinis, 2. Skyscrapers, 3. Clever & Dax, 4. Die
Flummis, 5. Sandflöhe, 6. No Comment. Foto: oh

Beach-City-Cup im Stephanuswerk Isny

„Boschinis“ sind zum ersten Mal Isnyer Stadtmeister im Beachvolleyball

@ Weitere Informationen gibt
es im Internet unter
www.psv-leutkirch-haid.de.

Beim 40. Internationalen Allgäu Volkslauf
in Leutkirch am vergangenen Sonntag hat
es auf den Strecken über zehn Kilometer,
fünf Kilometer, 1400 Meter und 700 Me-
ter folgende Spitzenplatzierungen gege-
ben.

10 Kilometer
M20: 1. Alexander Hirschberg (36:35); 2.
Michael Münz (37:10); 3. Michael Walter
(39:26); M30: 1. Stefan Stahl (36:12); 2.
Michael Kurray (36:21); 3. Henning Fründt
(40:29); M35: 1. Ohlinger Bernd (39:53);
2. Mike Appenmaier (40:46); 3. Arne Bie-
mann (41:09); M40: 1. Erwin Schwarz
(39:01); 2. Ulrich Sonntag (39:23); 3. Jorge
Ambritz (39:46); M45: 1. Harald Stecker
(37:35); 2. Valentin Wagegg (37:41); 3.
Roland Bietsch (38:19); M50: 1. Riedle Bru-
no (40:16); 2. Riedle Matthäus (40:24); 3.
Karl-Eugen Singer (42:09); M55: 1. Otto
Hörmann (39:59); 2. Philippe Bardin
(42:24); 3. Rainer Raß (42:41); M60: 1.
Wolfgang Brack (44:03); 2. Hubert Kolb
(47:58); 3. Franz Steinhauser (52:24);
M65: 1. Wilfried Braun (50:27); 2. Johan-
nes Sies (57:15); 3. Joachim Steinhoff
(1:05:59); M70: 1. Bernd Benda (1:00:25);
2. Anton Stuhler (1:01:15); W20: 1. Lea
Müller (45:08); 2. Katzschke Cordula
(47:33); 3. Katharina Grath (48:08); W30:
1. Katrin Bihr (1:05:58); 2. Almut Haag
(1:11:20); W35: 1. Beate Ostrowski
(47:33); 2. Gabriele Pippirs (48:12); 3. Ma-
ja Endrullis (50:03); W40: 1. Rosi Sturm
(52:45); 2. Martina Knop (53:31); 3. Silke
Gaissmaier (54:20); W45: 1. Karin Ertle
(46:23); 2. Irmgard Lachenmair (51:08); 3.
Simone Walter (55:29); W50: 1. Roswitha
Weber (41:12); 2. Brigitte Weidner
(53:49); 3. Karin Wierer (54:50); W55: 1.
Renate Katzschke (1:01:13); 2. Maria Pyr-
dok (1:14:48).

5 Kilometer
KM20: 1. Markus Mayer (21:10); 2. Christi-
an Kraus (23:28); 3. Alexander Herrmann
(23:33); KM30: 1. Konstantin Gozebina
(19:41); 2. Daniel Gaile (19:51); 3. Rein-
hold Kraus (21:26); KM40: 1. Andreas
Schutz (22:32); 2. Klaus-Dieter Tanner
(24:25); 3. Alexander Notz (26:50); KM50:
1. Ottmar Leicht (23:00); 2. Rudolf Kistler
(23:02); 3. Herrmann Helmut (24:48);
KM60: 1. Müller Wilfried ( 43:19); KW20:
1. Katharina Franke (32:27); 2. Angela
Katzschke (33:49); 3. Sabrina Halbhuber
(51:49); KW30: 1. Anita Gerster (27:30); 2.
Alexandra Diepolder (29:05); KW40: 1.
Annette Ammann (21:48); 2. Erika
Schoofs (22:11); 3. Kerstin Drexler (23:46);
KW50: 1. Neve Zanotti (32:00); 2. Cornelia
Heinz (40:43); KW60: 1. Christa Weis-
haupt (39:26); KM16: 1. Max Schröder
(19:27); 2. Simon Schindler (20:06); 3. Jo-
hann Wohlfahrt (20:42); KM18: 1. Horst
Nistreu (31:55); 2. Paul Schmidt (46:16);
KW16: 1. Vera Gruber (22:03); 2. Sarah
Frommknecht (23:09); 3. Clara Baumgärt-
ner (24:20); KW18: 1. Linda Hämmerle
(39:46).

1400 Meter
KM12: 1. Benedikt Waizenegger (4:19); 2.
Cihan Yaldiz (4:48); 3. Daniel Jonasch
(4:53); KM13: 1. Joachim Wohlfahrt
(4:11); 2. Patrick Bodenmüller (4:12); 3.
Jürgen Geißler (4:25); KM14: 1. Jakob
Zorn (4:14); KM15: 1. Max Unold (3:48); 2.
Dominik Bodenmüller (4:22); KW12: 1.
Hannah Ellgass (4:24); 2. Anastasia
Schreck (4:32); 3. Alexandra Eisele (7:37);
KW13: 1. Sara Tolkmitt (5:07); KW14: 1.
Heike Ammann (4:14); 2. Mathilde Marx
(4:19); 3. Denise Absch (4:22); KW15: 1.
Karin Weinbuch (4:00); 2. Tanja Hengge
(4:36).

700 Meter
KM8: 1. Jan Christmann (2:20); 2. Jonas
Winz (2:35); 3. Timo Heiß (2:39); KM9: 1.
Max Dehnert (2:08); 2. Florian Biechele
(2:20); 3. Lantada, Denzel ( 02:23); KM10:
1. Erich Gozebina (2:05); 2. Marc Streit
(2:06); 3. Hanno Streit (2:07); KM11: 1.
Maxi Häberle (1:55); 2. Tobias Hengge
(2:03); 3. Nick Jann (2:13); KW8: 1. Solveig
Schlitter (2:18); 2. Vera Ellgass (2:22); 3.
Lena Kopp (2:24); KW9: 1. Mara Schnei-
der (2:18); 2. Viola Glowatzki (2:42); 3. Lil-
ly Martin (2:51); KW10: 1. Ramona Gaile
(2:17); 2. Muriel Kopp (2:26); 3. Annika
Göpel (2:28); 4. Leonie Göhl (2:34);
KW11: 1. Johanna Erk (2:09); 2. Alina
Scheerer (2:13); 3. Judith Wohlfahrt
(2:16); 7. Hannah Weiß (2:43).

Sportnotizen

ISNY (sz) - Am kommenden Wo-
chenende, von morgen bis Sonn-
tag, richtet der Tennisclub Isny sei-
ne Clubmeisterschaften aus. Mor-
gen, Freitag, geht es los – und zwar
mit einer neuen Turnierform. Im
Rahmen der Meisterschaften fin-
det zum Abschluss der Verbands-
spiele das Sommerfest des Vereins
statt. Start ist Samstag um 16 Uhr.

Mit einem Mannschaftswettkampf
geht der TC Isny bei der Ausrichtung
seiner Meisterschaften neue Wege,
nachdem in den vergangenen Jahren
das Interesse an den Einzel- und Dop-
pelclubmeisterschaften sehr nachge-
lassen hatte. Die Mannschaften wer-
den per Losentscheid zusammenge-
stellt aus je einem Jugendlichen, ei-
nem Aktiven bis einschließlich Herren
40, einer Dame und einem Senior ab
Herren 50 inklusive Hobbyspieler je-
den Alters. 

Das Los entscheidet

Gespielt werden bei jeder Begeg-
nung zwei Einzel und ein Doppel. Wel-
che Spieler aus welcher Kategorie die
Einzel spielen, entscheidet jeweils vor
Beginn der Begegnung das Los. Die
anderen beiden Spieler bilden das
Doppel oder Mixed. Je nach Beteili-
gung wird das Turnier im KO-System
oder in Gruppen in der Vorrunde aus-
gespielt. 

Bis morgen 16 Uhr anmelden

Die Organisatoren erhoffen sich
mit dieser neuen Turnierform eine re-
ge Teilnahme der Mitglieder und ru-
fen alle Spieler und Spielerinnen unab-
hängig von Spielstärke und Alter zum
Mitmachen auf. Die Teilnehmerliste
ist noch bis morgen, Freitag, 16 Uhr
am Schwarzen Brett im Clubhaus of-
fen.

Sommerfest lockt ab 16 Uhr

Am Samstag startet dann neben
dem laufenden Turnier das Sommer-
fest des Vereins ab 16 Uhr auf der
Clubanlage. Hierzu sind alle Mitglie-
der mit ihren Angehörigen, Freunde
und Gönner des Vereins sowie sons-
tige Interessierte herzlich eingeladen.
Kuchen- und Salatspenden werden
gerne angenommen. Um einen unge-
fähren Überblick über die Zahl der
Teilnehmer zu haben, bittet der Vor-
stand um rechtzeitige Eintragung in
die aushängende Liste im Clubhaus.

Herren unterliegen Schwendi

Nachzutragen bleibt noch das Er-
gebnis des letzten Spieltags der ers-
ten Herrenmannschaft in der Bezirks-
oberliga. Im Auswärtsspiel bei den
Sportfreunden Schwendi II unterla-
gen die Isnyer mit 3:6. Im Einzel sieg-
ten Jan Blaschko, Hermann Greiter
und Ersatzmann Timo Sauter. Die
Doppel gingen sämtlich an die Gast-
geber.

TC Isny

Isny sucht Meister
und feiert Fest

mann aus Waltenhofen, für den 37:41
gestoppt wurden, gewann den Titel in
dieser Klasse. Seine Amtskollegin Mo-
nika Schüßler-Kafka, war mit 42:22
schnellste Bürgermeisterin.

Carlo Riolo zog es zum höchsten
Berg Deutschlands (2963 Meter), wo
vom österreichischen Ehrwald bis zum
Gipfel der Zugspitze 16,1 Kilometer
und 2100 Höhenmeter zu absolvieren
waren. Während 2008 wegen eines
Kälteeinbruchs zwei Sportler starben
und der Lauf im letzten Jahr, ebenfalls
wegen winterlicher Verhältnisse, auf
eine Ausweichstrecke verlegt werden
musste, konnte in diesem Jahr der Ori-
ginalparcours benutzt werden. Ganz

ISNY (sz) - Vom Extrem-Berglauf
bis zum Volkslauf haben sich die
Langstreckenläufer des TV Isny an
den vergangenen Wochenenden
gemessen. Lisa Reininger holte
sich beim Walter-Riedle-Hauchen-
berglauf des TV Weitnau den Sieg,
und Pizzabäcker Carlo Riolo zog es
auf Deutschlands höchsten Berg.

Beim Walter-Riedle-Hauchenberglauf
des TV Weitnau waren auf 6,8 Kilome-
ter von der Kirche in der Ortsmitte bis
zur Drachenfliegerrampe 509 Höhen-
meter zu bewältigen. Karl-Eugen Sin-
ger schaffte dies in 38:46 Minuten
und sicherte sich damit den dritten

Platz bei der M 50. Knapp hinter ihm
kam Hans Huber in 38:54 ins Ziel. Da-
mit erreichte er als Zweiter der M 55
ebenfalls einen Treppchenplatz. Ge-
samtsieger wurde bei den Männern
Alexander Hirschberg aus Kempten in
30:52.

Lisa Reisinger auf Platz eins

Bei den Damen ist Lisa Reisinger,
Mitglied der DLV-Auswahl, in 34:34
auf Rang eins gelaufen. Erstmals hatte
der Veranstalter die erste Bayerische
Meisterschaft für Bürgermeister aus-
geschrieben. Elf Herren und drei Da-
men waren angemeldet. Otto Hör-

im Gegensatz zu den letzten Jahren
hatten die Teilnehmer, zumindest im
unteren Teil, mit der schwül-warmen
Witterung zu kämpfen. Selbst im Gip-
felbereich konnten sie sich über ange-
nehme 18 Grad freuen. 3:08:03.7
zeigten die Uhren, als der schnelle Is-
nyer Pizzabäcker ins Ziel lief. Gesamt-
sieger war Michael Barz vom TSV Du-
rach in 2:06:39.2, bei den Damen
Kerstin Straub mit 2:43:08.4.

Auch beim Allgäu-Volkslauf in
Leutkirch war ein TV-Trio vertreten.
Die Ergebnisse: Klaus Briechle
(40:09.5), Achter M 45, Karl-Eugen
Singer (42:09.6), Dritter M 50 und Hu-
bert Kolb (47:58.6), Zweiter M 60.

Laufsport TV Isny

Pizzabäcker Riolo erklimmt Zugspitze in drei Stunden

fungsbesten erklärt und erhielt dafür
einen Pokal. 

Das Trainerteam Ludwig und Nina
Lingenheil sowie Thomas Walke
konnten mit der Gesamtleistung zu-
frieden sein, da alle mit einer guten
Leistung das Prüfungsziel erreichten
und so konnten sich alle auf das an-
schließende Grillfest freuen. Nach den
Sommerferien (13. September) wird
wieder ein Einsteigermonat angebo-
ten. Infos hierzu gibt es im Internet
unter www.tkd-wuchzenhofen.de.

Pul, Nadine und Thomas Ganze, Ralf
Hecht, Lara Hoppe, Ralf und Stefan
Hoppe und Patrick Peter. 

Den grünen Gurt bekamen Judith
Badstuber, Simon Engler, Eric Erdle,
Oliver Feuchtenbeiner, Janina Fischer,
Max Fischer, Manuel Hoppe, Natalie
Huber und Bianca Schumacher. 

Den blauen Gurt erhielten Nicole
Machado und Janis Davidson aus
dem Partnerverein Wangen. Janina Fi-
scher (grüner Gürtel) wurde durch ih-
re hervorragende Leistung zur Prü-

WUCHZENHOFEN (sz) - 32 Tae-
kwondo-Sportler haben in der
Turnhalle in Wuchzenhofen eine
Gürtelprüfung abgelegt. Neben
den Teilnehmern aus Wuchzenho-
fen waren auch Sportler vom Part-
nerverein Wangen dabei.

32 Teilnehmer zwischen 7 und 45 Jah-
ren mussten ihr Können vor dem DTU-
Verbandsprüfer, Thomas Steible (drit-
ter DAN), beweisen. Es wurden alle
Bereiche des Taekwondo geprüft, al-

so Grundtechniken, Formenlauf,
Wettkampf, Selbstverteidigung und
Bruchtest. Zum weiß-gelben Gurt
wurden geprüft: Johannes Frick, Betti-
na Gregg, Doris Weggenmann, Caro-
lina Hackel-Tauber, Nick Reimche und
Justin Schmidt. 

An ihrer zweiten Prüfung zum gel-
ben Gürtel nahmen teil: Michelle
Steidle, Florian Eberharter, Michael Fi-
scher, Timo und Vera Gaile, Luis Hol-
deried und Angelina Schlayer. Den
gelb-grünen Gurt erreichten Christina

Taekwondo

Jugendliche legen Gürtelprüfungen ab

TC 68 Bad Wurzach feiert
Nachdem inzwischen für alle Mann-
schaften die Spielrunde beendet ist,
veranstaltet der Tennisclub Bad Wur-
zach am Samstag, 24. Juli, sein tradi-
tionelles Sommerfest. Bevor es in den
gemütlichen Teil übergeht, sind sport-
liche Aktivitäten angesagt. Um 11 Uhr
startet die Auslosung für die Mixed-
Meisterschaften. Im Anschluss daran
beginnen sofort die Spiele. Um die
Planungen für das Organisationsteam
zu erleichtern, werden die Mitglieder
gebeten, sich in die Teilnehmerlisten
im Clubheim einzutragen. Nach dem
Turnier beginnt das Sommerfest. Das
Turnier wird begleitet mit Kaffee und
Kuchen. Den Abschluss des Tages bil-
det dann eine gemütliche Hockete
auf der Clubanlage. 
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